
 

Berg- und Skiclub UBS Zürich – seit 1964 unterwegs. 

Wichtige Hinweise für Teilnehmer 
 
 
Unser Angebot 
Wir bieten rund ums Jahr Berg- und Ski-bezogene Freizeitaktivitäten für die Mitarbeiter der UBS 
Zürich. Dabei bemühen wir uns, möglichst für jeden etwas zu bieten – vom gemütlichen Wandern 
im Mittelland bis zur hochalpinen Ausbildung. 
 
Tourenleiter 
Der Berg- und Skiclub UBS Zürich verfügt über einen Bergführer und rund ein Dutzend 
ausgebildete Tourenleiter für Ski-, Schneeschuh-, Hoch-, und/oder Klettertouren sowie 
Wanderungen. Sie sind alle UBS-Mitarbeiter oder ehemalige UBS-Mitarbeiter, die uns als 
langjährige verdiente Tourenleiter nach ihrem Abgang erhalten geblieben sind. 

Die Tourenleiter erfüllen ihren Auftrag ehrenamtlich (nur Aufwandsentschädigung) und in ihrer 
Freizeit. Sie sind dir daher sehr dankbar, wenn du dich an die unten stehenden Spielregeln hältst 
und mithilfst, den Aufwand möglichst gering zu halten. 
 
Unsere Spielregeln 
Anmeldung zu Anlässen 
Jeder Anlass hat seine individuelle Anmeldefrist. Diese ist der Ausschreibung zu entnehmen. 
Grundsätzlich werden nur Anmeldungen berücksichtigt, die während der Anmeldefrist eingehen. 
Nachträgliche Anmeldungen verursachen Mehraufwand, und deshalb kann nicht erwartet 
werden, dass der Tourenleiter sie berücksichtigt. 

Die Anzahl der verfügbaren Plätze hängt von dem Anlass ab. Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt, wobei Anmeldungen von Mitgliedern Priorität haben. 
(s. unten) 

Mit deiner Tourenanmeldung bestätigst du, den Anforderungen der Tour technisch und 
konditionell gewachsen zu sein. 

Anmeldungen sind verbindlich. Bei Abmeldung oder Nichterscheinen werden die entstandenen 
Kosten in Rechnung gestellt. 

 

Berücksichtigung von Anmeldungen, Teilnahme 
Teilnahmeberechtigt sind in erster Linie unsere Mitglieder (Mitarbeiter oder Pensionierte der UBS 
Zürich und deren Familienmitglieder) und in zweiter Linie UBS-Mitarbeiter, die (noch) nicht 
Mitglieder sind. Gäste (ehemalige Mitglieder, Bekannte von teilnehmenden Mitgliedern) können 
zu Anlässen zugelassen werden, sofern sie keinem Mitglied den Platz wegnehmen.  

Der verantwortliche Tourenleiter entscheidet – gestützt auf die Teilnahmeberechtigung und die 
konditionellen/technischen Fähigkeiten des Angemeldeten – ob ein Interessierter berücksichtigt 
werden kann. Der Tourenleiter ist verpflichtet, Teilnehmer zurückzuweisen, die entweder 
konditionell oder bezüglich Ausbildungsstands einer Tour nicht gewachsen oder mangelhaft 
ausgerüstet sind. 

 

Ausrüstung: 
Das in der Ausschreibung angegebene Material ist von jedem Teilnehmer mitzunehmen. Über mit 
gewisses Material verfügt der Berg- und Skiclub in beschränkter Anzahl und kann es leihweise 
zur Verfügung stellen. Für zu Verfügung gestelltes Tourenmaterial wie Steigeisen, LVS, Pickel 
wird ein kleiner Unkostenbeitrag von Fr. 5 pro Tag und Gegenstand erhoben. Priorität bei der 
Vergabe haben Neumitglieder. Grundsätzlich wird erwartet, dass jeder Teilnehmer das 
angegebene Material selber hat und mitnimmt. Ein etwaiger Bedarf für Leihmaterial ist bei 
Anmeldung anzugeben. Fehlende Ausrüstung kann den Ausschluss von der Tour zur Folge 
haben. 
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Versicherung 
Unfall- und Haftpflichtversicherung für Ansprüche von Drittpersonen ist Sache der teilnehmenden 
Person(en) und obligatorisch.  

 

Foto-/Filmmaterial 
Auf Touren gemachte Fotos können teilweise zu allgemeinen Dokumentation der Tour auf der 
Website oder eventuell im Rahmen anderer Publikationen des Clubs in UBS Medien veröffentlicht 
werden. Sofern eine Person explizit nicht wünscht, auf solchen Fotos gezeigt zu werden, soll dies 
bitte dem Fotograf direkt oder dem Tourenleiter mitteilen. Sollten Fotos bereits auf der Website 
publiziert sein, kann das Löschen des Fotos über das Kontaktformular verlangt werden. 

 

Kosten von Anlässen 
Die Mitglieder kommen dank der UBS-Subvention in den Genuss von vergünstigten Konditionen. 
Der entsprechende Preis wird in der Ausschreibung publiziert und schliesst alle Transporte, 
etwaige Übernachtungskosten, sowie die Organisation des Anlasses ein. Die Verpflegung 
hingegen ist in der Regel davon ausgeschlossen. Individuelle Anreise oder 
Übernachtungsoptionen (= andere als die für die Gruppe organisierte) gehen zu Lasten des 
Teilnehmers. UBS-Mitarbeiter, die (noch) nicht Mitglieder sind und Gäste bezahlen zuzüglich zu 
den vollen (= nicht subventionierten) Kosten einen Zuschlag von CHF 10.00 pro Tag (= 
Kostenanteil an Organisation). 

Der Kostenbeitrag wird in der Regel gegen Ende der Tour bar eingezogen. Bei teureren 
Weekends oder Wochen ist eine Anzahlung im Voraus die Regel. 

 

Entscheid zur Durchführung 
Die Durchführung einer Tour hängt von verschiedenen Faktoren ab. Der Tourenleiter konsultiert 
die zur Verfügung stehenden Infodienste (Wetterauskunft, Lawinenbericht, etc.) und informiert 
nach Ablauf der Anmeldefrist die angemeldeten Interessenten über der Durchführung (allenfalls 
mit Angabe weiterer oder ändernder Details). 

Sollte eine Tour nicht wie geplant durchgeführt werden können, bemüht sich der Tourenleiter um 
eine Alternative. Wenn eine Alternative möglich ist, unterbreitet er sie den angemeldeten 
Interessenten mit den entsprechenden veränderten Details (Treffpunkt, Reiseroute, Kosten, etc). 
Wenn keine alternative Tour möglich ist oder eine solche nicht zustande kommt, sagt der 
Tourenleiter die Tour ab. 

 

Durchführung 
Du kannst bei unseren Anlässen davon ausgehen, dass alles für dich organisiert ist. 

Der Tourenleiter hat: 
– den Transport organisiert und/oder die Bahnbillette besorgt, 
– alle etwaigen Reservationen (Hütte, Essen) vorgenommen, 
– allenfalls Bergführer oder Hilfstourenleiter aufgeboten, 
– das gemeinsame Tourenmaterial dabei. 

Du brauchst also nur am vereinbarten Besammlungsort zu erscheinen. Dort bekommst du 
etwaiges Tourenmaterial ausgehändigt – dasjenige, das dir allenfalls persönlich gefehlt hat, oder 
aber auch Gemeinschaftsmaterial (z.B. ein Seil), für das du auf der Tour verantwortlich bist. 

Und dann geht's auch schon los! 

 

Zürich, 15.04.2010 


